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Vorgestellt
In dieser Reihe führte die Reise 
von Joachim Eichler  zum Auf-
steiger in die Mittelsachsenliga 
SV Mulda.  Seiten 14 bis 18

Archiv
Die Ehrentafeln aller Nach-
wuchsspielklassen im Kreis ab 
der Saison 2010/2011 stehen auf 
den Seiten  10 bis 12. 

Fahrplan
Die Termine für die Meister-
schaft, Pokal und Halle aller 
Spielklassen für Dezember 
stehen auf der Seite 6. 

Ball rollt wieder unter dem Hallendach 
Ab dem Wochenende 25./26. November startet im Kreis die Hallensaison 2017/2018. Den Auftakt 
bestreiten die jüngsten Kicker. Auf dem Programm stehen die ersten Vorrundengruppen bei den 

F-Junioren. Weiteren Informationen gibt es auf der Seite 7 und auf der KVF-Homepage.
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02.12.	 Torsten Rölig   		  52,	 Schiedsrichter
04.12.	 Georg Auerswald		  18,	 Schiedsrichter
06.12.	 Markus Kolbe		  37,	 Beobachter
	 Nico Israel		  37,	 Vorsitzender JAS
10.12.	 Paul Schütt		  16,	 Schiedsrichter
11.12.	 Dirk Nalke		  55,	 Schiedsrichter
13.12.	 Thomas Pretschner		  61,	 Geschäftsführer

19.12.	 Kevin Hofmann		  15,  	 Schiedsrichter
21.12.	 Poul Kaminski		  28,	 Schiedsrichter
	 Konstantin Moritz Reck		 15,	 Schiedsrichter
22.12.	 Klaus Rost		  59,	 Beobachter
23.12.	 Anthony Viktor		  21,	 Schiedsrichter

27.12.	 Andreas Eckstein		  39,    Schiedsrichter

Nächste Ausgabe

51. Kalenderwoche 2017

Redaktionsschluss

17. Dezember 2017

Geburtstagskalender  
Jubilare Monat Dezember 2017 

Der Mittelsächsische Fußball-Verband gratuliert ganz herzlich und wünscht  
weiterhin alles Gute, Gesundheit und viele sportliche Erfolge.

In der nächsten Ausgabe der FiM sind folgende Themen geplant:

1. Erste Titelträger im Futsal bei Herren und Nachwuchs stehen fest.

2. Joachim Eichler besuchte wieder einen Verein. Seine Reise ging diesmal nach Flöha. Das Ziel war der 

    Mittelsachsenligist TSV Flöha.   

3. Den Fahrplan für Meisterschafts-, Pokal- und Hallenspiele für die Monate Januar bis März 2018.

4. Zwischenbilanz Mittelsachsenliga.       
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Beschlüsse Vorstand/Termine

Verbandstag

Im kommenden Jahr steht der nächste Verbandstag an. Tagungsordnungspunkt ist die Wahl des Vorstandes. Als 
Termin wurde der 10. November 2018 festgelegt. Weitere Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 

Änderung der Finanzordnung

Der Vorstand beschäftigte sich am 26.10.2017 mit Anfragen von Vereinen bezüglich der Fahrtkostenabrech-
nung einiger Schiedsrichter, welche ihren Wohnsitz außerhalb unseres Verbandsgebietes haben.

Aus diesem Grund wurde die Finanzordnung unseres Verbandes im § 11 um den Punkt 4 erweitert:
Schiedsrichter, Schiedsrichterassistenten, Schiedsrichter-Beobachter, Schiedsrichter-Anwärter, Platzbegutach-
ter und alle anderen im Auftrag des „KVF-MSN“ tätigen Personen, die Mitglied in einem Verein des „KVF-
MSN“ sind, aber ihren Wohnsitz außerhalb des Verbandsgebietes haben, dürfen erst ab Grenze des Verbands-
gebietes bis zum jeweiligen Spielort Fahrtkosten berechnen. 
Die kürzeste Wegstrecke sowie Fahrgemeinschaften sind zu nutzen.

Nachmeldung für Hallenmeisterschaft Frauen

Die SG Dittmannsdorf II wurde noch für die Hallenmeisterschaft der Frauen nachgemeldet. Die Mannschaft 
wurde in die Vorrundengruppe 2 eingegliedert.

Neuer Termin für Pokalendspiel bei Herren Kleinfeld

Auf Antrag der Kleinfeldvereine wird das Endspiel nun am 26. Mai 2018 ausgetragen. Endspielort ist diesmal 
Topfseifersdorf.
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Spielausschuss - Kreispokal

Achtelfinale - 10. Dezember 2017 / 13 Uhr

Nr. 060  TV VJ Burgstädt - TuS Großschirma 
Nr. 061  SV Hartmannsdorf - BSC Motor Rochlitz 
Nr. 062  TSV Falkenau - TSV Flöha  
Nr. 063  SpG Halsbrücke/Conradsd. - LSV Großhartmannsdorf 
Nr. 064  TSV Einheit Claußnitz - TSV Großwaltersd./Eppendorf
Nr. 065  Zuger SV II - LSV Lichtenberg
Nr. 066  SV Linda - SV Mulda
Nr. 067  Oederaner SC - SV Fortuna Langenau
					                         
Die weiteren Pokal-Termine lauten:

Viertelfinale: 		  31. März/ 01. April 2018
Halbfinale: 		  01. Mai 2018
Finale: 			  23. Juni 2018

Unterklassige Mannschaften haben Heimvorteil.

Herren KF Viertelfinale - NachholerFrauen Halbfinale - 27. Mai 2018 / 11 Uhr

Qualifiziert haben sich dafür:
TSV Falkenau 
SpG Venusberg/Thum-Herold II
SV Einheit Bräunsdorf
ATSV Gebirge Gelobtland

Finaltermin:		  24. Juni 2018 in Flöha

SV Turbine Thierbach – SG Döhlen     - noch kein Termin

Für das Halbfinale am 31. März/ 01. April 2018 qualifiziert:
SKV Grün-Weiß Königsfeld 
FSV Limbach-Oberfrohna III 
SSFV Fortuna Topfseifersdorf
  
Finaltermin:		  26. Mai 2018

Creditfair-Kreispokal Herren - 3. Runde 

Kreispokal Kleinfeld Frauen und Herren
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Jugendausschuss - Kreispokal

A-Junioren  1. Runde - Nachholer 

SpG Oederan/Falkenau – SV Barkas Frankenb.  25.11.

Für das Viertelfinale am 7. April 2018 qualifiziert:
BSC Motor Rochlitz
TSV Penig 
Zuger SV
SG Dittmannsdorf
VfB Saxonia Halsbrücke
SV Grün-Weiß Niederwiesa
SpG Wechselburg/Kön.-Wiederau

Die weiteren Termine:
Halbfinale: 		  1. Mai 2018
Finale: 			  23. Juni 2018

B-Junioren  Achtelfinale - Nachholer

SpG Hartmannsdorf/H./W. – SpG Dittersb./Rossau
					                    22.11.

Für das Viertelfinale am 7. April 2018 qualifiziert:
TV Vater Jahn Burgstädt
TSV Großwaltersdorf/Eppendorf
VfB Saxonia Halsbrücke
SV Barkas Frankenberg
SpG Lichtenberg/Mulda
SpG Dittmannsdorf/Deutschenbora 
BSC Freiberg oder  SpG Bobritzsch/Pretzschendorf

Die weiteren Termine:
Halbfinale: 		  1. Mai 2018
Finale: 			  23. Juni 2018

C-Junioren  Achtelfinale - Nachholer 

SpG Marbach/Nossen – SV Fortschritt Lunzenau
SpG Penig/Lunzenau II – TSV Großwaltersd./Eppend. I
					                      25.11.
TSV Großwaltersd./Eppend. II -  SpG Oberschöna/Br.
						       26.11.

Für das Viertelfinale am 7. April 2018 qualifiziert:
SpG Lichtenberg/Burkersdorf
TV Vater Jahn Burgstadt
SpG Königshain-Wiederau/Wechselburg/Altmittweida
SpG Brand-Erbisdorf/Langenau II 
Bobritzscher SV 

Die weiteren Termine:
Halbfinale: 		  1. Mai 2018
Finale: 			  23. Juni 2018

SpG Erdmannsd./A./Niederw. II – VfB Saxonia Hals -  
                                                                                             brücke   
Bobritzscher SV – SpG Clausnitz/Mulda
                                                                                           beide  22.11.
TSV Dittersbach – TV Vater Jahn Burgstädt    10.3.2018

Für das Viertelfinale am 7. April 2018 qualifiziert:
SV Fortuna Langenau II
SV Germania Mittweida I
SpG Lunzenau/Göritzhain
SV Wacker Auerswalde
LSV Großhartmannsdorf

Die weiteren Termine:
Halbfinale: 		  1. Mai 2018
Finale: 			  23. Juni 2018

TSV Penig – TV Vater Jahn Burgstädt                     22.11.

SV Fort. Langenau V – SG Dittmannsdorf II  10.3.2018

Für die 3. Runde am 1. Mai 2018 qualifiziert:
SV Fortuna Langenau I
SV Germania Mittweida 
SpG Göritzhain/Lunzenau
SV Barkas Frankenberg 
SV Clausnitz
SV Hartmannsdorf
SV Lichtenberg 
SpG Herrenhaide/Wittgensdorf
SG Dittmannsdorf 
Hetzdorfer SV
TSV Großwaltersdorf/Eppendorf
Bobritzscher SV
SG Striegistal
BSC Freiberg

D-Junioren  Achtelfinale - Nachholer

E-Junioren  Kreis,-Kinder- und Jugendsportspiele
2. Runde - Nachholer
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Termine 

Fahrplan November und Dezember 2017 / Januar 2018

18. /19. November 2017
MSL, MSKL, KL Nord:   13. Spieltag
KL Süd, 1. KKL:	     11. Spieltag
2. KKL:	    	     11. Spieltag
Herren KF:		      12. Spieltag
Frauen:	   	     NHS
A- bis E- Junioren: 	     11. Spieltag
F-Junioren:		       Nachholespiele

22. November 2017  (Feiertag)
Herren und Frauen: 	     Nachholespiele 
A- bis E-Junioren: 	     Nachholespiele	     

25. /26. November 2017
MSL, MSKL, KL Nord:   14. Spieltag
KL Süd, 1. KKL:	     12. Spieltag
2. KKL:	    	     12. Spieltag
Herren KF:		      13. Spieltag
Frauen:	   	     Nachholespiele
A- bis E-Junioren: 	     Nachholespiele
F-Junioren: 	     	     Vorrunden Halle

02. / 03. Dezember 2017
MSL, MSKL, KL Nord:   15. Spieltag
KL Süd, 1. + 2. KKL:	     Nachholespiele
Herren KF:		      Nachholespiele
Frauen:	   	     Nachholespiele
A- bis C-Junioren:  	     Nachholespiele
D- bis F-Junioren:	     Vorrunden Halle

09. / 10. Dezember 2017
Herren:	   	     Pokal - Achtelfinale
Herren KF:		      Nachholespiele
A- bis C-Junioren:  	     Nachholespiele
B- bis D-Junioren:	     Vorrunden Halle

16. / 17. Dezember 2017
Herren:	   	     ER Futsal / VR Halle
A-, D-, E-, F-Junioren:     Endrunden Futsal/Halle
B- und C-Junioren:	     Vorrunden Halle

13. Januar 2018
Herren:	   	     VR Halle

14. Januar 2018
Frauen:	   	     VR Halle

Hinweis des FSV Kriebstein

Alle Mannschaften werden hiermit nochmals da-
rauf hingewiesen, das Spielen mit Stollenschuhe 
auf dem Platz verboten ist.   Bitte beachten!
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	           Hallenmeisterschaft

Zeitraum
Der Startschuss fällt am 25. November 2017 mit zwei Vorrundenturnieren bei den F-Junioren. Den Abschluss 
bildet am 11. Februar 2018 die Endrunde der Frauen.

Wettbewerbe
Die Meister werden bei den Herren, A-, B- und C-Junioren im Futsal ermittelt. Die Herren spielen außerdem 
noch in einem Wettbewerb um den Creditfair-Hallenpokal aus. Die Frauen sowie die D- und E-Junioren spielen 
um den Kreispokal. Bei den F-Junioren findet ein Fair-Play-Hallenturnier statt.

Teilnehmer
Für die diesjährigen Hallenkämpfe haben insgesamt 213 Mannschaften ihre Meldung abgegeben. Davon sind es 
167 Nachwuchsteams. Die Zahl der Mannschaften gliedert sich wie folgt auf:
Herren - 34  (davon 6 beim Futsal) / Frauen - 12 / A-Junioren - 9 / B-Junioren - 14 / C-Junioren - 17 / D-Junioren - 31 
/ E-Junioren - 50 / F-Junioren - 46  

Anzahl der Turniere
Bis die 9 Meister in allen Spielklassen feststehen, müssen insgesamt 42 Turniere gespielt werden. Die Spielzeit  
der Partien richtet sich nach der Anzahl der Teams in den Staffeln und beträgt 10, 12 oder 15 Minuten.

Spielorte
An drei Spielorten werden die Turniere ausgetragen. Es sind die Sporthalle des Cotta-Gymnasiums in Brand-
Erbisdorf - wird erst 8.30 Uhr geöffnet -, die Halle des Pufendorfgymnasium in Flöha und die Halle im Sport-
zentrum in Frankenberg - 50 Cent-Stücke für Duschmarken mitbringen.

Ermittlung der Meister
Bei den Endrundenturnieren mit 8 Mannschaften wird zunächst eine Vorrunde mit zwei Staffeln zu je 4 Teams 
gespielt. Die jeweils zwei Erstplatzierten ermitteln in Überkreuzvergleichen (Halbfinale) die Finalisten. Danach 
folgen die Platzierungsspiele zur Ausspielung der Plätze 8 bis 1.
Bei Überkreuz- und Platzierungsspielen, die Remis enden, folgt sofort ein 9-Meter-Schießen (je Mannschaft 3 
Schützen. 

Die Ausschreibung der Hallentitelkämpfe mit Staffeleinteilung, Spieltermine und Spielorte können von der 
Homepage des KVF Mittelsachsen unter  - Dokumente / Dokumente - eingesehen und natürlich auch herun-
ter geladen werden.

So läuft die Hallenmeisterschaft 2017 - 2018...
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KAW MSN / DFB-Stützpunkt / Sportgericht

Am 17.09.2017 wurde die 1.Spielrunde der Kreisaus-
wahlmannschaften 2017/2018 der Jahrgänge 2005-2007 
weiblich im KV Erzgebirge in Leukersdorf durchge-
führt. Unter der Leitung von Marcus Sandig und der 
Betreuerin Meike Sandig errang die Mannschaft aus 
Mittelsachsen den 1.Platz.
Nachdem neun Spielerinnen des Jahrganges 2004 
altersbedingt rausgefallen sind, musste eine neue 
Mannschaft geformt werden. Dazu wurde ein Vorbe-
reitungstraining am 6. September 2017 in Brand-Erbis-
dorf durchgeführt. 
16 der 30 eingeladenen Mädchen aus dem Großkreis 
waren dabei und konnten gute Leistungen zeigen. Da-
ran  ist auch die gute Nachwuchsarbeit in den Verei-
nen zu erkennen.
Der Turnierauftakt verlief gleich nach Maß. Dabei tra-
fen Nancy Kiesewalter (1:0), Fanny Fleischer (2:0) und 
Sarah Dittrich (FE, 3:1) gegen die KAW Erzgebirge.
Die anschließenden Partien gegen KAW Zwickau und 
KAW Chemnitz gingen 0:0 aus. Bei der letzten Partie 
ging es um den Gesamtsieg. Mit der 1:0 Führung von 

Sarah Dittrich ging es gut los, doch in der letzten Mi-
nute rutschte das 1:1 durch. Trotz der 3 Unentschieden 
und des Sieges kommt die Mannschaft durch das bes-
sere Torergebnis auf den ersten Platz. 
Einmal mehr hat sich Sarah Dittrich vor den Augen 
der Landestrainer in den Vordergrund gespielt. Aber 
auch die Neuentdeckung Amy Reimann aus Neuhau-
sen konnte glänzen. Letztlich haben alle Mädchen ein 
super Turnier abgeliefert.
Weiter geht es in den Februarferien. Da steht ein dreitä-
giges Trainingslager in Flöha an. Dies ist auch die Vor-
bereitung für das nächste Turnier am 28.04.2018.

Eingesetzte Spielerinnen:
Amy Reimann (Neuhausen), Davina Graf (Lunzenau), 
Helene und Charlotte Veit (Penig), Fanny Fleischer 
(Lichtenberg), Sarah Dittrich und Nancy Kiesewalter 
(Langenau), Lilli Seeliger (Freiberg), Carolin Barthel 
(Langenleuba), Emma Richter (Sayda), Maria Zimmer-
mann (Clausnitz), Maja Furkert (Großwaltersdorf).
Marcus Sandig

        Die weibliche Kreisauswahl Mittelsachsen bleibt weiter auf der Siegerstraße  

        DFB-Stützpunkt Mittweida  

Noch ein Termin für die Nachwuchsspieler des 
DFB-Stützpunktes:

DFB-Test:  20. November 2017 – 17 Uhr in Mittweida 
                    Sporthalle „Am Schwanenteich“

        Punktabsprüche wegen Unterbestand an Schiedsrichtern  

Das Sportgericht des Kreisverbandes Fußball Mittel-
sachsen hat wieder den Bestand an Schiedsrichtern 
überprüft. Im Ergebnis wurde festgestellt, dass über 
20 Vereine einen Unterbestand an Spielleitern haben. 
Sieben davon auch schon über mehrere Jahre und das 
heißt Abzug von Punkten. Am schlimmsten getroffen 
hat es den FSV Kriebstein (1. Kreisklasse Nord) mit 
neun Punkten Abzug getroffen. Hier die Übersicht 
über die Teams mit Punktabzügen:

Mittelsachsenklasse: Hainichener FV, Zuger SV  je 3
 
Kreisliga Süd:  FV Neuhausen/Cämmerswalde  3
 
1. Kreisklasse Nord: FSV Kriebstein (9 Punkte),  SV 
Grün-Weiß Niederwiesa und FSV Taura je 6 Punkte
 
1. Kreisklasse Süd: SpG Naund./Dittmannsdorf II  3 

Die Tabellen der entsprechenden Spielklassen wur-
den bei Fußball.de auf den neusten Stand gebracht.   
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	                          Anzeige
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Im Archiv des KVF Mittelsachsen geblättert (3)

A - Junioren

Spieljahr	 Mittelsachsenmeister			  Pokalsieger			   Hallenmeister
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017	 SpG Mulda/Großhartmannsdorf		  SpG Brand-Erbisdorf/Langenau	 SpG Brand-Erbisdorf/Langenau

2015/2016	 SV Mulda				    BSC Motor Rochlitz		  SV Mulda

2014/2015	 SpG Brand-Erbisdorf/Langenau		  SpG Brand-Erbisdorf/Langenau	 SpG Brand-Erbisdorf/Langenau

2013/2014	 Zuger SV				    SG Neukirchen	              		  SV Germania Mittweida

2012/2013	 TSV Flöha				    TSV Flöha			   SpG Bräunsd./Langhennersdorf 

2011/2012	 SpG Bräunsdorf/Langhennersdorf	 SpG Langenau/Lichtenberg	 SpG Bräunsd./Langhennersdorf 

2010/2011	 SpG Penig/Burgstädt			   Siebenlehner SV			  SpG Hartmannsdorf/Mühlau

Auch in der heutigen Ausgabe von Fußball in Mittelsachsen wird wieder im Archiv des Kreisverbandes Fuß-
ball Mittelsachsen geblättert. Dabei soll nochmals an spannende Entscheidungen des Spielbetriebes im Kreis 
erinnert werden. Dies betrifft den Zeitraum ab 2010, dem Jahr der Gründung des KVF. 
Dazu gehören unter anderem auch die Rückblicke auf Meisterschaft, Pokal und Halle im Erwachsenen- und 
Nachwuchsbereich. Die dazugehörigen Statistiken werden dann nach Abschluss jeder Spielzeit wieder 
aktualisiert und in „Fußball in Mittelsachsen“ veröffentlicht.
Diesmal gibt es die Ehrentafeln aus den unterschiedlichen Spielklassen des Nachwuchsbereiches.

B - Junioren

Spieljahr	 Mittelsachsenmeister			  Pokalsieger			   Hallenmeister
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017	 SpG Brand-Erbisdorf/Langenau		  SpG Brand-Erbisdorf/Langenau	 SpG Falkenau/Oederan/
													                    Breitenau

2015/2016	 SpG Wechselburg/Kön.-Wiederau	 SpG Wechselb./Kön.-Wiederau	 SpG Wechselb./Kön.-Wiederau

2014/2015	 SG Dittmannsdorf			   SpG Falkenau/Oederan/		 SpG Mühlau/Hartmannsdorf
									                  Breitenau

2013/2014	 SpG Hetzdorf/Halsbrücke/		  SpG Hetzdorf/Halsbrücke/	 BSC Freiberg
				            Conradsdorf			     Conradsdorf

2012/2013	 Zuger SV				    Zuger SV			   SpG Penig/Langenleuba-Oberh. 

2011/2012	 SpG Penig/Langenleuba-Oberhain	 SpG Flöha/Niederwiesa		  Zuger SV

2010/2011	 SpG Siebenlehn/Roßwein		  SpG Siebenlehn/Roßwein	 SV Germania Mittweida	

10



  Im Archiv des KVF Mittelsachsen geblättert (3)

C - Junioren

Spieljahr	 Mittelsachsenmeister			  Pokalsieger			   Hallenmeister
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017	 SpG Lunzenau/Rochlitz II		  SpG Lunzenau/Rochlitz II	 SpG Wechselburg/
												            Königsh.-Wiederau

2015/2016	 SpG Brand-Erbisdorf/Langenau		  SpG Brand-Erbisdorf/Langenau	 TV Vater Jahn Burgstädt

2014/2015	 SpG Bräunsdorf/Riechberg/		  SpG Bräunsdorf/Riechberg/	 SpG Bräunsdorf/Riechberg/
				           Oberschöna			                    Oberschöna			   Oberschöna

2013/2014	 SpG Wechselb./Kön.-Wiederau/		  VfB Saxonia Halsbrücke		 SV Germania Mittweida
				            Göritzhain			     

2012/2013	 SpG Mulda/Lichtenberg			  SpG Mulda/Lichtenberg		 SV Germania Mittweida 

2011/2012	 SpG Hetzdorf/Halsbrücke		  SpG Mühlau/Hartmannsdorf	 Zuger SV

2010/2011	 SpG Penig/Langenleuba-Oberhain	 SpG Penig/Langenleuba-Oberh.	 SpG Penig/Langenleuba-Oberh.	

D - Junioren

Spieljahr	 Mittelsachsenmeister			  Pokalsieger			   Hallenmeister
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017	 TSV Einheit Claußnitz			   SV Lichtenberg			   TV Vater Jahn Burgstädt

2015/2016	 TSV Großwaltersdorf			   TSV Großwaltersdorf		  TSV Großwaltersdorf

2014/2015	 SV Mulda				    BSC Freiberg			   SV Mulda

2013/2014	 VfB Saxonia Halsbrücke			  VfB Saxonia Halsbrücke		 SV Fortuna Langenau

2012/2013	 SSV Königshain-Wiederau		  TUS Großschirma		  SV Fortuna Langenau

2011/2012	 SpG Langenau/Zug			   SpG Großschirma/		  SSV Sayda
								                Langhennersdorf

2010/2011	 SV Geringswalde/Schweikershain	 SG Dittmannsdorf		  SV Germania Mittweida	
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Im Archiv des KVF Mittelsachsen geblättert (2)

E-Junioren 
(Ersatz für Pokalwettbewerb waren die Kreis-Kinder- und Jugendsportspiele) 

Spieljahr			   Kreismeister				    Hallenmeister			
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017			   SV Fortuna Langenau			  SV Fortuna Langenau
2015/2016			   TSV Penig				    SV Barkas Frankenberg
2014/2015			   SV Fortuna Langenau			  SV Lichtenberg
2013/2014			   SV Herrenhaide			   BSC Freiberg
2012/2013			   SG Dittmannsdorf			   SV Fortuna Langenau
2011/2012			   SV Mulda				    SV Mulda
2010/2011			   SpG Großschirma/Siebenlehn		 SV Fortuna Langenau

Die E-Junioren des SV Fortuna Langenau nach dem Sieg bei den Kreis-, Kinder- und Jugendsportspielen in Ber-
bersdorf. Es war bereits der dritte Titel des Spieljahres nach dem Meisterschaftsgewinn und dem Hallentitel.

F-Junioren 

Spieljahr			   Kreismeister				    Hallenmeister			
__________________________________________________________________________________________________	
		
2016/2017			   1. Saison der Fair-PLay-Liga		  SV Lichtenberg
				    (Es wird kein Meister ausgespielt)	 (Fair-PLay-Liga -Hallenpokalsieger)

2015/2016			   FSV Motor Brand-Erbisdorf		  BSC Freiberg
2014/2015			   VfB Saxonia Halsbrücke		  Eintracht Erdmannsdorf/A.
2013/2014			   TSV Penig				    SV Fortuna Langenau
2012/2013			   SG Dittmannsdorf			   TSV Flöha
2011/2012			   BSC Freiberg				    SpG Herrenhaide/Wittgensdorf
2010/2011			   SV Mulda				    SpG Herrenhaide/Wittgensdorf
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                                                   Werbung
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Vorgestellt: SV Mulda 1879

  Diese Aufnahme der Spielstätte des SV Mulda entstand noch vor dem Anpfiff in die neue Meisterschaftssaison. 
           Rechts im Hintergrund wurden noch letzte Arbeiten an den Auswechselbereichen vorgenommen.

In dieser Serie werden in loser Folge die Ver-

eine des KVF Mittelsachsen vorgestellt! 

Joachim Eichler, Verantwortlicher für Öf-

fentlichkeitsarbeit, besucht die Vereine und 

kommt dabei unter anderem mit Funktionä-

ren, Trainern oder Mitgliedern ins Gespräch. 

Es ist schon eine Weile her, als ich mich auf den Weg 
ins Erzgebirge gemacht habe. Mein Ziel war Mitte Au-
gust der SV Mulda. Aus organisatorischen Gründen 
war die Veröffentlichung meines Beitrages aber nicht 
früher möglich. 
Nach über eine Stunde Fahrtzeit wurde ich von David 
Kirsch, dem Trainer der 1. Mannschaft und Sven Stein  
empfangen. Stein ist unter anderem für die Öffent-
lichkeitsarbeit im Gesamtverein zuständig. Zunächst 
konnte ich mir einen Überblick im Vereinsheim, dass 
in der Muldentalhalle integriert ist, verschaffen. Die 
Bedingungen für Spieler und Verantwortliche sind 
top. Neben Umkleideräume mit Duschen, ist dann 
auch noch viel Platz, um nach den Spielen oder dem 
Training in gemütlicher Runde zusammen zu sitzen.
Zudem kann die Sporthalle, die sich ebenfalls im 
Haus befindet, auch für das Wintertraining genutzt 
werden. 
Das Vereinsheim wird von der Gemeinde dem SV 
Mulda zur Nutzung zur Verfügung gestellt. Beim 

Fußballplatz ist der Verein der Pächter. „Aber hier er-
halten wir Unterstützung von der Gemeinde“, erklärt 
Sven Stein die Situation. 
Der SVM ist mit seinen ca. 240 aktiven und passiven 
Mitgliedern einer der größten Vereine in der Gemein-
de Mulda. Mit insgesamt nun neun Abteilungen ist er 
laut Stein ein Sammelbecken von vielen Sportbegeis-
terten im Breitensportbereich. 
Beginnend ab einem Alter von zwei Jahren im Kin-
dersport (Motorik, Beweglichkeit und Geschicklich-
keit), bis hin zum Seniorensport wo einige Mitglieder 
bereits das Alter von 80 Jahren überschritten haben.
Den Sportbegeisterten stehen zur Ausübung ihrer 
Trainings- und Spielmöglichkeiten ein Großfußball-
feld, zwei Kleinfeldfußballfelder, eine Mehrzweckhal-
le, sowie zwei Beachvolleyballplätze zur Verfügung.
Bei den Fußballern spielen zwei Herrenmannschaf-
ten und fünf Nachwuchsteams (auch in Spielgemein-
schaften) um Meisterschaftspunkte und im jeweiligen 
Pokalwettbewerb.
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                        Vorgestellt: SV Mulda 1879

Visitenkarte des Vereins

  Gründung:   1879  (Fußball ab 1947) 
                          als Turnverein, seit 1990 als SV Mulda 
 
  Anzahl der Mitglieder:  240 - davon 
			        100 Fußball / 60 NW

  Abteilungen : Fußball / Tischtennis / Kegeln / 
                             Volleyball / Aerobic / Prellball / 
		    Fitness Dance / Seniorensport /  
                             Kindersport  

  Mannschaften Fußball (aktiv): 
	 1. Mannschaft (Mittelsachsenliga) 
	 2. Mannschaft (1. KKL - SpG Dorfchemnitz)
	 B-Junioren (MSL - SpG mit Lichtenberg)
	 C-Jun. (MSL - SpG mit Clausnitz)
	 D-Junioren (MSKL - SpG mit Clausnitz)
	 F-Junioren I + 2 (Fair-Play-Liga)
	
 Schiedsrichter: 
		  Luca Büschel (1. Kreisklasse)
		  Marco Göhler (1. Kreisklasse)
		  Anthony Viktor (1. Kreisklasse)
		  H. Wodke (??)
 
 Abteilungsleiter Fußball:   René Moritz 

 Jugendleiter Fußball:   Sven Stein

In der Chronik geblättert
(Auszüge)

1879: Am 28. Juni Gründung eines Turnvereines.

1947: Es wurde die SG Mulda gegründet. Gleichzei-
tig folgte die Bildung der Sektion Fußball und es be-
gann der Übungs- und Spielbetrieb.

1948: Durch den Tausch von Lebensmitteln konnten 
8 Paar Fußballschuhe erworben werden. Erste Dresse 
wurden nach einer Lumpensammlung gekauft.

1950: Bau Sportheim, welches 1956 erweitert wurde.

1951: Am 26. Juni wurde die BSG Aufbau gegründet.

1952 - 54: Es bestand die Sektion Frauenfußball.

1961/62: Fußballer werden Kreismeister und steigen 
in die Bezirksklasse auf. Bis auf ein Jahr Unterbre-
chung wurde diese Spielklasse bis 1982 gehalten.

1964: Es begann die freundschaftliche Verbindung 
mit dem FC Banik Hrob (CSSR), wo jährlich wechsel-
seitig am 1. Mai ein Fußballspiel stattfand.

1984: Es fand die Einweihung des neuen massiven 
Sportlerheimes statt, dass durch Eigenleistung ent-
stand.

80er Jahre: 1. Mannschaft dreimal in Folge Kreis-
meister.

1989/90: Neubau/Umbau großer Sportplatz und 1991 
fand die Platzweihe statt.

1990: Umbenennung des Vereins in SV Mulda 1879.

2005/06: E-Jugend wird Pokalsieger, Kreismeister 
und Hallenkreismeister.

2008/09: D-Jugend wird Kreismeister und steigt in 
die Bezirksklasse auf.

2013/14: 1. Mannschaft Staffelsieger KL und Aufstieg 
in die Mittelsachsenklasse.

2016/17: 1. Mannschaft wird Zweiter in der MSKL  
und steigt in die MSL auf. Zudem wird das Team 
Kreismeister im Futsal.

2010/11 - 2016/17: Insgesamt fünf Meistertitel holt der 
SV Mulda in diesem Zeitraum bei den F-, E-, D- und 
2 x bei den A-Junioren. Zuletzt bei der A als SpG mit 
dem LSV Großhartmannsdorf. Dazu kommen noch 
drei Hallentitel bei E-, D- und A-Junioren.

Quellen: Chronik Mulda und Chronik von Rolf Koser
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SV Mulda 
2. Mannschaft

  Die 2. Mannschaft spielt in einer 
  Spielgemeinschaft mit dem FSV 
  Dorfchemnitz in der 1. Kreisklasse 
  und belegt dort derzeit mit 11:18 
  Toren und sechs Punkten den 11. 
  Tabellenplatz. 
  Trainiert wird das Team von René
  Moritz und Steffen Bellmann. 

Vorgestellt: SV Mulda 1879

  SV Mulda - 1. Mannschaft /Mittelsachsenliga
   Hintere Reihe (v. l.): Olaf Baumgart (Co-Trainer), E. Baumgart, Reschke, Ch. Müller, Buchau, Drechsel, Klötzer, Keller. 
   Mittlere Reihe (v. l.): David Kirsch (Trainer), Takev, Stein, Obst Mende, Lippmann, Budach, Laura Erler (M.-leiterin).
   Vordere Reihe (v. l.): Weigold, Lu. Erler, Brunen, M. Müller, Schlesier, Anschütz.
   Es fehlen: Heinig, Schuster, Schwabe, Walther, Kraut.
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                           Vorgestellt: SV Mulda 1879

In dieser (Sitz)Position wird man David Kirsch (l.) und 
Sven Stein in der Vorbereitung und während einer 
Saison wohl kaum wieder antreffen. Der 29-jährige 
David ist Trainer der 1. Männermannschaft und Sven 
sitzt seit 2001 im Vorstand des Gesamtvereins und ist 
dort für die Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich. Sol-
che entspannte Momente sind gerade in der oft stres-
sigen Vorbereitungszeit auf ein neues Spieljahr sehr 
selten, sagen beide Fußball-
Funktionäre fast im Gleich-
klang. 
So sagt David Kirsch unter 
anderem über Sven Stein: 
Ohne Sven läuft im Ver-
ein kaum etwas. Er ist das 
wichtigste Bindeglied zwi-
schen unserer Fußball-Ab-
teilung und dem Gesamt-
verein. Außerdem sei er für 
Alles im und um den Ver-
ein herum der wichtigste 
Ansprechpartner. 
Der heute 44-jährige Sven 
war aus Dresden nach Mul-
da gekommen und ist seit 
1996 Vereinsmitglied. „Zu-
nächst war es nicht der Fuß-
ball der mich fesselte. Ich 
habe Tischtennis gespielt. 
Als dann der Sohn dann in 
der D-Junioren dem Ball hinterher jagte und ein Trai-
ner gesucht wurde, habe ich ja gesagt.“ Dabei geblie-
ben ist er in dieser Tätigkeit    als Trainer bis zu den 
B-Junioren.
Der Fußball-Abteilung ist er weiter treu geblieben und 
ist seit 2016 der Jugendleiter des SV Mulda. „Auch 
wenn diese Arbeit oft stressig ist, Spaß macht sie mir 
aber immer noch“, sagte Sven Stein. 
Nachdem der SV Mulda schon über viele Jahre für sei-
ne erfolgreiche Nachwuchsarbeit bekannt ist, haben 
nun auch Herren mit dem Aufstieg in die Mittelsach-
senliga auf sich aufmerksam gemacht. Von der Kreis-
liga Süd über die Mittelsachsenklasse wurde in kurzer 
Zeit der Sprung in die höchste Spielklasse des Kreises 
geschafft.
Einer der einen großen Anteil an dieser positiven Ent-
wicklung hat, ist David Kirsch. Er hatte in der Saison 
2016/2017 die Mannschaft übernommen. Gemeinsam 
mit Co-Trainer Olaf Baumgart - er ist für mich und das 
Team sehr wichtig, betonte David, gelang in einer ner-

venaufreibenden Saison der Aufstieg. Mit dem Sieg in 
der Nachspielzeit am letzten Spieltag beim 1.FC Post-
schänke habe man laut Trainer Kirsch die Saison „ver-
edelt“.
Das sich die Mannschaft so schnell positiv entwickelt, 
davon war das Trainergespann überrascht. „Wir hatten 
zu Beginn der Vorsaison einen Umbruch im Team ein-
geleitet und viele junge und gut ausgebildete Spieler 

eingebaut. Außerdem gab 
es auch einen Zulauf von 
außerhalb von jungen Leu-
ten. Um einen Stamm von 
sechs erfahrenen Spielern, 
die offen für den Umbruch 
waren und sich angepasst 
und mitgezogen hatten, 
wollten wir eine spielstar-
ke Truppe formen“,sagte 
Kirsch. 
Die Zielstellung war ein 
solider Mittelfeldplatz wer-
den. Man wollte nichts mit 
dem Abstieg zu tun be-
kommen. Der dann für Alle 
doch etwas überraschende 
Aufstieg war aus Sicht des 
Trainers auch nicht unver-
dient.
Das neue Spieljahr in der 
Mittelsachsenliga ist für die 

jüngeren Spieler eine besondere Herausforderung. 
Aus Sicht von Kirsch, der  im Besitz der B-Lizenz ist, 
müsse man sich noch Taktisch verbessern. Die Ziel-
stellung könne darum nur Klassenerhalt lauten. Beim 
Blick auf die Tabelle nach dem 11. Spieltag ist dies auch 
nachvollziehbar. Der SV  Mulda belegt mit 9 Punkten 
den 11. Rang, nur zwei Zähler vor einem möglichen 
Abstiegsplatz. David Kirsch ist optimistisch das aus-
gegeben Ziel erreichen zu erreichen. 
Kirsch hat vor dem Wechsel nach Mulda beim BSC-
Freiberg im Nachwuchsbereich gearbeitet. Aber vor 
vier Jahren war Schluss. Nach einer schöpferischen 
Pause von fast einem Jahr hatte er dann die A-Junioren 
in Mulda übernommen. Ein Jahr später feierte er mit 
dem Team den Kreismeistertitel, auf den Aufstieg in 
die Landesklasse wurde aber verzichtet. 
Es folgte der Wechsel von Kirsch als Trainer zur 1. 
Mannschaft des SV Mulda, mit dem bereits genannten 
erfolgreichen Aufstieg in die höchste Spielklasse des 
Kreises.

Vorgestellt: Trainer David Kirsch und Jugendleiter Sven Stein
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Nachwuchsteams des SV Mulda 

      
  B-Junioren

SpG Lichtenberg/Mulda

  Die B-Junioren spielt in einer Spielgemein-
  schaft mit dem SV Lichtenberg in der 
  Mittelsachsenliga Staffel Süd um Punkte
  und Tore. 

  Die Trainer der Mannschaft sind die Sport-
  freunde Sebastian Kraut und Steffen Zim-
  mermann.

  Die SpG belegt mit Stand vom 5. 11. 2017
  mit 17:11 Toren / 8 Punkten den 7. Platz.

      
  C-Junioren

SpG Mulda/Clausnitz

  Die C-Junioren spielt in einer Spielgemein-
  schaft mit dem SV Clausnitz in der 
  Mittelsachsenliga Staffel Süd um Punkte
  und Tore. 

  Die Trainer der Mannschaft sind die Sport-
  freunde Roy Aumann und Samuel Drech-
  sel.

  Die SpG belegt mit Stand vom 5. 11. 2017
  mit 10:21 Toren / 7 Punkten den 7. Platz.

      
  D-Junioren

SpG Clausnitz/Mulda

  Die D-Junioren spielt in einer Spielgemein-
  schaft mit dem SV Clausnitz in der 
  Mittelsachsenklasse Staffel Süd um Punkte
  und Tore. 

  Trainer der Mannschaft ist Sportfreund 
  Kevin Schumann.

  Die SpG belegt mit Stand vom 5. 11. 2017
  mit 22:18 Toren / 12 Punkten den 5. Platz.

      
  F-Junioren
SV Mulda I

  Die F-Junioren spielt in der Fair-Play-Liga
  Staffel 6. Jeder Sieg wird mit 1:0 gewertet,
  jede Niederlage mit 0:1. Bei einem Remis
  gibt es je einen Punkt. 
 
  Trainer der Mannschaft ist Sportfreund 
  Jens Schlegel.

  Das Team belegt mit Stand vom 5. 11. 2017
  mit 7:0 Toren / 21 Punkten den 1. Platz.

      
  F-Junioren
SV Mulda II

  Die F-Junioren spielt in der Fair-Play-Liga
  Staffel 5. Jeder Sieg wird mit 1:0 gewertet,
  jede Niederlage mit 0:1. Bei einem Remis
  gibt es je einen Punkt. 
 
  Trainer der Mannschaft ist Sportfreund 
  Tom Köhler.

  Das Team belegt mit Stand vom 5. 11. 2017
  mit 6:0 Toren / 19 Punkten den 2. Platz.
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	 Schiedsrichterausschuss

Termine für Schiedsrichter

  Freitag, 01. Dezember 2017 / 18.30 Uhr

  Lehrabend  -  Stadion Burgstädt

  15.12. 2017 - 15.01. 2018

  Abgabetermin für Hausregeltraining II   

19



A n z e i g e
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